
Projektbezeichnung
Sanierung eines Eisenbahntunnels in 
Maroggia (Tessin)
Bauherr
Schweizer Bahnen – Filiale N-S, Luzern
Projektleitung 
Ingenieurgemeinschaft Tunnel Maroggia
Ing. Büro Rothpletz & Lienhard
und Pini - Lugano (Tessin)
Auftraggeber
ARGE GCM
Edilstrada SA, CSC SA, Torno SA,
Mancini & Marti SA
Auftragnehmer
Rodio Geotechnik AG
Arbeitsbeginn
Juli 2002
Arbeitsende
Oktober 2003
Baukosten
1.7 Mio CHF
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Projekt

Eisenbahntunnel Maroggia

Projektbeschreibung
Herstellung von radialen Bohrungen und Injektionen aus einem 
Eisenbahntunnel während des Betriebs für den Einbau von Ein-
stabankern Typ SL B 500 in Fels und Lockergestein. Stahlglie-
der Ø 16 und 32 mm. Die Arbeiten erfolgten in extrem engem 
Raum und bei laufendem Bahnverkehr.

Arbeitsmengen
	 4‘700 m Einstabanker Ø 16 und 32 mm
	 2‘000 m Bohrungen Ø 48 mm
	 1‘700 Injektionsstunden
	 1‘000 t injizierter Zement

Gerätschaften
	 1 Bohrgerät RODIO SR 510, modifiziert

	 für die Arbeiten im Firstbereich des Tunnels
	 1 Misch- und Injektionsanlage RODIO IM20
	 Elektronische Registrierung von Injektionsparametern

	 mittels System LUTZ VOPI
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RODIO GEOTECHNIK AG

Büro:
Wassergrabe 27
6210 Sursee
Schweiz

Lagerplatz:
Zugerstrasse 79
6344 Meierskappel
Schweiz

    +41 79 424 11 45
   info@rodio-geotechnik.ch

Bohrgerät RODIO SR 510 in unterster Position während 
der Zugdurchfahrt
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Tunnelbohrgerät RODIO SR510 in zwei verschiedenen Positionen


